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Damen Bezirksoberliga

TTC 1953 Lüdersdorf II : TTC Richelsdorf 1963 II 
Samstag, 12.11.2022, 15:00 Uhr

Schuchardt macht den Sack zu

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga traf der TTC 1953 Lüdersdorf II am Samstag, den 12.
November im 5. Saisonspiel auf den TTC Richelsdorf 1963 II. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 4:30 zeigt, wie
deutlich es letztlich war.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Stransky / Voigt verloren ihr Spiel gegen Popp / Brack
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Die große Überlegenheit
von Popp / Brack zeigte sich auch darin, dass Stransky / Voigt im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich
entscheiden konnten. Chancenlos waren Bomm / Trieschmann gegen Schuchardt / Schuchardt
nicht, aber mehr als ein 9:11, 9:11, 11:6, 10:12 war nicht zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 0:3 gegen
Monika Schuchardt fand Katja Bomm von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Zwischenzeitlich konnte Verena Stransky zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Sonja Popp, in das sie als deutliche Außenseiterin gegangen
war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten Satzes, in dem Stransky mit 0:
11 förmlich unterging. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den
Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Nina Trieschmann die Begegnung gegen Elvira Brack mit 1:3
verlor. Da Kerstin Voigt im Anschluss nicht antreten konnte, verbuchte Britta Schuchardt einen
kampflosen Sieg. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTC 1953 Lüdersdorf II und
des TTC Richelsdorf 1963 II. Nicht ganz mithalten konnte Katja Bomm, beim 1:3 gegen Sonja Popp,
obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Verena Stransky bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Monika Schuchardt ab dem Start. Wenige Chancen hatte nachfolgend
Nina Trieschmann beim 4:11, 8:11, 7:11 gegen ihre Kontrahentin Britta Schuchardt. Da Kerstin Voigt
anschließend nicht antreten konnte, verbuchte Elvira Brack einen kampflosen Sieg. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC 1953 Lüdersdorf II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den GSV Eintracht Baunatal am 19.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
TTC Richelsdorf 1963 II wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
Kasseler Spvgg. Auedamm III am 19.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf II

Doppel: Stransky / Voigt 0:1, Bomm / Trieschmann 0:1 
Einzel: K. Bomm 0:2, V. Stransky 0:2, N. Trieschmann 0:2, K. Voigt 0:2 

 TTC Richelsdorf 1963 II
Doppel: Popp / Brack 1:0, Schuchardt / Schuchardt 1:0 
Einzel: S. Popp 2:0, M. Schuchardt 2:0, B. Schuchardt 2:0, E. Brack 2:0


